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Aufstieg der U-17 (JFG) in die BOL

SpE-Foto: Willi Hollinger
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Die zweite Saison in der Fußball Bayern-

liga Süd gehört bereits wieder der Ver-

gangenheit an und die dritte ist schon

wieder in vollem Gange. Die Abschluss-

tabelle liest sich aus Sicht des VfB her-

vorragend - Platz 3 VfB Eichstätt! Res-

pekt und Hochachtung gehören nicht nur

den Aktiven, sondern auch dem Trainer-

und Betreuerteam.

Nach dem letzten Spieltag in der Kreis-

liga Donau/Isar waren uns einige schwe-

re Brocken von den Schultern gefallen.

Die Elf von Trainer Hermann Eberlein

konnte durch einen 2:0-Erfolg beim be-

reits feststehenden Meister FC Hitzhofen

den Kopf gerade noch einmal aus der

Schlinge ziehen und schaffte somit den

Klassenerhalt. Der Aderlass nach dem

Bezirksligaabstieg war einfach zu groß

und die fehlende Erfahrung konnte durch

Einsatz nicht wettgemacht werden. Ich

persönlich möchte mich bei allen Aktiven,

Trainer Hermann Eberlein sowie den Be-

treuern Josef Weinast und Tobias Eisen-

schenk recht herzlich bedanken, da nicht

nur mir die „Zweite“ sehr am Herzen liegt.

Drei Wochen Pause lagen zwischen dem

letzten Pflichtspiel des VfB in der Bayern-

liga, ehe die Vorbereitung auf die näch-

ste Saison startete. Abschlussfeier, Sai-

soneröffnungsfeier, Spielerwechsel, Te-

lefonate, persönliche Gespräche, Spiel-

gruppentagungen, Formblätter über

Formblätter, Pässe umschreiben bzw.

anfordern, Abteilungssitzungen, Spon-

sorengespräche, -termine, passt die Aus-

stattung für die Aktiven, Trainingsan-

züge, Aufwärmshirts, Trikots, Bälle - es

gibt ja sonst nichts zu tun! Danke an alle,

die sich für den VfB einsetzen und das

ehrenamtlich. Aber es hat sich gelohnt!

Nicht überraschend kam der Abgang von

Andreas Schuster zum FC Pipinsried.

Nach vier Jahren VfB konnte er das An-

gebot aus Pipinsried nicht ablehnen. Er

wird uns fehlen, da er ein großartiger

Mensch und Spieler war. Noch weitaus

härter traf uns jedoch die Nachricht, dass

Philipp Krieglmeier seine Fußballschuhe

an den Nagel hängen muss. „Bipo“ das

Eigengewächs hinterlässt eine Lücke,

die nicht zu schließen sein wird. Wir alle

hoffen, dass er bald wieder in irgendeiner

Funktion beim VfB zur Mannschaft stößt.

Christopher Geyer wechselte nach Man-

ching, während Daniel Weickmann nun

beim TSV Neudrossenfeld in der Bayern-

liga Nord spielt.

Abteilungsleiter Hans Benz und vor al-

lem unser Trainer Jürgen Steib waren

jedoch nicht untätig. Der Spielerkader ist

nun vor allem breiter aufgestellt. Leider

muss Stammkeeper Sebastian Felleiter

eine längere Verletzungspause in An-

spruch nehmen. Eine Knorpelstammzel-

lenverpflanzung war nötig und „Felle“

darf nun ein Jahr nicht Fußball spielen.

Christopher Haas vom ST Kraiberg ver-

stärkt nun das Torwartrio. In der Defen-

sive sollen Maxi Eberwein (FC Ingolstadt

04 II) und Tobias Kramer (ASV Neu-

markt) die Lücken schließen. Fabian He-

ckel und Rainer Meisinger (beide JFG

Neuburg) sind für das Mittelfeld einge-

plant und Florian Ihring (FC Gerolfing)

sowie Stefan Biber (FC Arnsberg) sollen

für Schwung in der Offensive sorgen.

Die Vorbereitung lief nicht nach Wunsch.

Der FC Amberg sagte kurzfristig ein

Testspiel ab. Beachtlich war die Leistung

beim 3:1-Erfolg gegen Regionalligist FC

Ingolstadt 04 II. In Seligenporten verloren

wir mit 0:1 und wie verläuft der Start in

die neue Saison? Neu wird auch die

„Physio“ bzw. der „Physio“ sein. „Neu-

Fußball
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mutter“ Silke Wirsing-Hausner muss kürzer

treten - leider - vielen vielen Dank Silke

und Michael!!!

Die „Zweite“ kann es etwas ruhiger an-

gehen lassen, da die neue Saison erst am

17. August startet. Auch hier gab es reich-

lich Veränderungen. Nach den „Alten“ hat

sich jetzt auch Richard Prüller in den sport-

lichen „Ruhestand“ verabschiedet. Seit

vielen, vielen Jahren - waren es 17 Jahre?

- widmet sich „Richi“ jetzt seiner Freundin

und seinen „Fenstern“. Oft war er verletzt,

aber er ist immer wieder aufgestanden und

hat als Teamplayer die Mannschaft auf das

Feld geführt. Auch nach vielen Jah-

ren wechseln Daniel Eisenschenk und

Adrian Schiebel den Verein. Daniel macht

die Meisterschule und spielt künftig für

seinen Heimatverein DJK Workerszell,

während „mein Adi“ nach Ochsenfeld

wechselt. Dafür kehrt Johannes Werler

(FC Arnsberg) zum VfB zurück und wir

werden auch auf unsere U-19 Aktiven

setzen.

Es wird mit Sicherheit nicht weniger

Arbeit auf uns zukommen. Packen wir es

an!

Sepp Schiebel

Als Einstimmung zur Fußball-WM in Brasilien erlebten unsere Senioren beim Westpark eine

besondereArt Fußball zu spielen. SpE-Foto: Hans Benz

Fußball
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Redaktionsschluss

für Ausgabe 3-2014

1. Oktober 2014

„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Wir schleifen für Sie:

Kreissägeblätter CV und

Widia, Bandsägeblätter,

Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

Fußball
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Verein

U11

Nach unserer überragender Hinrunde im

Herbst 2013 bekamen wir in der Rück-

runde 2014 die schwereren Gegner. Es

fing ganz gut an mit 2 Siegen und einem

Unentschieden, aber zum Schluss wur-

den wir dann nur Sechster wegen 4 Nie-

derlagen in Folge.

Aber beim E-Jugendturnier in Lenting

konnten wir wieder gewinnen und fuhren

mit einem guten 3. Platz nach Hause.

Hoffentlich klappt es in der nächsten

Saison in der E1 wieder besser, wir wer-

den alles dafür geben!!!

Lieber Patrick, lieber Manuel, lieber Dan,

ganz vielen Dank für das tolle Training,

für die Unterstützung bei den Spielen

und Turnieren am Spielfeldrand, für den

Schiedsrichtereinsatz bei den Auswärts-

spielen, fürs Fahren, für den Riesenspaß

die letzten Jahre in der F- und E-Jugend

und für Eure Zeit für uns.

KLAAAASSE JUNGS!!!!"

Heiner Osiander

Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren

Anita Strobl (MMS STROBL) und Bernhard Roth (Verputzarbeiten)

für die großzügige Unterstützung.
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2

85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798

Fax: (08421) 905799

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I

85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II

97618 Wulfershausen

Tel. 0 97 62 /91 89 -0

Am Kreuzberg 1 85135 Titting Tel.: (0 84 23) 99 66-0 www.brauerei-gutmann.de
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Verein

Die Jüngsten der U9 in Aktion

SpE-Fotos: Franz Stur
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Fußball JFG

Auf und ab – Saisonrückblick

der JFG Region Eichstätt

Eine turbulente Saison erlebte die U19.

Oben mitspielen wollte man und der Start

war vielversprechend. Drei Siege gelan-

gen in den ersten vier Spielen. Doch at-

mosphärische Störungen zwischen Trai-

ner und Mannschaft führten zu Misser-

folgen und einem langsamen Auseinan-

derbrechen des Teams. Alle Versuche

des Gegensteuerns schlugen fehl und so

geriet man zum Start der Rückrunde

durch Niederlagen gegen Abstiegskan-

didaten selbst in akute Gefahr, die Zuge-

hörigkeit zur Kreisliga zu verspielen.

Teilweise standen nur noch elf Spieler

zur Verfügung. Nach dem Trainerwech-

sel konnte Max Zehentmeier mit tatkräf-

tiger Unterstützung von Rainer Kriegl-

meier, Willi Hollinger und Herman Eber-

lein die notwendigen Punkte holen, um

die Klasse zu halten.

Besonderer Dank gilt hier den Spielern

der U17, die teilweise zweimal am Wo-

chenende spielten, um die Mannschaft

nicht nur quantitativ zu verstärken.

Ganz anders stellte sich der Saison-

verlauf der U17 dar. Der Aufsteiger in die

Kreisliga zeigte von Beginn an, dass man

hier nur auf der Durchreise war. Ein Un-

entschieden gegen Konkurrent Erding

war der einzige Punktverlust der Hinrun-

de. In einem heiß umkämpften Spiel

konnte man die DJK Ingolstadt bezwin-

gen und erspielte sich trotz vieler Spiel-

ausfälle einen Spitzenplatz. Der Sieges-

zug ging auch nach dem Winter weiter

und als dann Nachholspiel um Nachhol-

spiel gewonnen wurde, rückte der Auf-

stieg in greifbare Nähe. Doch als der

Sack letztendlich zugemacht werden

sollte, gab es zu Hause die erste Nie-

derlage gegen den TSV Ingolstadt Nord.

Der Schock währte aber nicht lange und

so wurde dann am Wochenende darauf

bei der JFG Ilmtal der Aufstieg in die Be-

zirksoberliga perfekt gemacht. Herz-

lichen Glückwunsch nochmal an Mann-

schaft und die Trainer, Rainer Kriegl-

meier, Willi Hollinger und Torwarttrainer

Thomas Degen.

Eine schwierige Saison endete für die

U15/1 schließlich mit dem Abstieg in die

Kreisliga. Die von Dominik Pfuhler und

Herbert Stampfer betreute Mannschaft

spielte gut mit, in vielen Phasen hatte

man Pech, ließ aber vor allem zu viele

Chancen liegen und war im Vergleich zu

vielen Gegnern nicht robust genug. Die

U15/2 und U15/3, betreut von Nori Hell,

Stefan Laumeyer und Julian Scholl, be-

legten solide Plätze im Mittelfeld und

boten mit viel Einsatzfreude begeistern-

den Fußball.

Die U13/1, betreut von Anton Eisen-

schenk und Tom Kerscher, erreichte als

Aufsteiger in die Kreisliga einen hervor-

ragenden vierten Platz. Hatte man ei-

gentlich mit einem verstärkten Abstiegs-

kampf bis zum letzten Spieltag gerech-

net, holte das Team schon in der Vor-

runde genug Punkte, um sorgenfrei in

den Rest der Saison zu gehen.

Die U13/2 spielte guten Fußball, ver-

spielte aber mit Aussetzern in entschei-

denden Spielen gegen Abstiegskonkur-

renten den durchaus möglichen Klas-

senerhalt. Auch die Chancenverwer-

tung sorgte für so manches graues

Haar bei den Betreuern Thomas Diffe-

renz, Hannes Forster und Sebastian

Knör.

Die U13/3 unter Michael Schmid und

Wolfgang Mozet überraschte durch gute

Leistungen und holte so den einen oder
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Fußball

Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor

Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,

Schiefer und dgl

anderen Sieg in der Gruppe gegen erste

Mannschaften.

Für die neue Saison ist die JFG gut auf-

gestellt, ein Trainerteam mit einer guten

Mischung aus erfahrenen Trainern und

engagierten jungen Betreuern sorgt für

eine qualitativ gute Ausbildung, bei der

auch die Freude am Fußball nicht zu kurz

kommt.

Nicht zuletzt möchten wir uns bei Nori

Hell, Willi Hollinger, Pino Vecchio und

Thomas Degen bedanken, die ihr Enga-

gement bei der JFG nach der Spielzeit

2013/ 2014 beendet haben.

Genau 13 Jahre ist es her, seitdem eine

Eichstätter Fußballjugendmannschaft

Thomas Differenz

U 17

den Aufstieg in die Bezirksoberliga ge-

schafft hat. Im Jahre 2001 gelang diese

den A-Junioren des VfB Eichstätt unter

ihrem Trainer Sepp Schiebel, der mit ei-

nem starken Jahrgang von der D-Jugend

an Jahr um Jahr aufgestiegen ist und

seine Jungs jeweils in die damals höch-

ste bayerische Eliteklasse des Fußballs

führte. Herausragendes Jahr war das Jahr

1999, als die damalige B-Jugend nach

Siegen gegen die Münchner Löwen und

die SpVgg Unterhaching zeitweise auf

Platz 1 der BOL stand.

Wenn sich auch durch Strukturreformen

durch DFB und BFV einiges geändert

hat, so ist doch in der nun abgelaufenen

Spielzeit den U 17-Junioren der JFG Re-

gion Eichstätt das gleiche Kunststück ge-

glückt und die Mannschaft steigt in die
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Bezirksoberliga auf. Die Bilanz ist im-

ponierend und eindrucksvoll zugleich,

denn bis zum 18. Spieltag gab es eine

makellose Bilanz, sprich die Mannschaft

feierte bis dahin 16 Siege, Lediglich ein

Remis zu Hause gegen den ärgsten

Verfolger JFG Sempt Erding schlug zu

Buche. Erst am 3. Mai gab es eine Nie-

derlage, zu Hause gegen den TSV Ingol-

stadt-Nord. Diese Niederlage war für die

allermeisten Spieler ein ganz neuarti-

ges Erlebnis, hatten sie doch sage und

schreibe 26 Monate lang nach 4

Meisterschaften im U 13, U 15 und U 17-

Bereich kein Spiel mehr verloren. Doch

diese Schlappe wurde gleich am näch-

sten Spieltag wieder wettgemacht und

der Aufstieg stand am 9. Mai nach einem

3:0-Erfolg bei der JFG Ilmtal fest.

Herausragend war die mannschaftliche

Geschlossenheit und die Konstanz, mit

der die Mannschaft von Woche zu

Woche spielte. Als Torgarant erwies sich

Florian Trini, der 25 Treffer erzielte,

gefolgt von Julian Hollinger (15 Treffer)

Parallelen zur damaligen Schiebel-Er-

folgself tun sich auf, denn in erster Linie

war die kontinuierliche Besetzung des

Traineramtes der vermeintliche Schlüs-

sel zum Erfolg. Während damals Sepp

Schiebel seine Mannschaft von der E-

Jugend an betreute waren es nun Rainer

Krieglmaier und Willi Hollinger, die ihre

Jungs seit Jahren trainieren. Dies hat

den Vorteil, dass die Spieler wissen, was

die Trainer wollen und was sie für ein

taktisches Konzept verfolgen. Rainer

Krieglmeier bildet sich ständig fort. Zu-

nächst hat er die Jugendleiterausbildung

absolviert, 2009 seinen C-Schein erwor-

ben. Jedes Jahr ist er zweimal in der

Sportschule in Oberhaching anzutreffen,

bei seinem jüngsten Lehrgang ging es

um den Bereich Ausdauer. Durch das

jahrelange gemeinsame Training spielen

sich die Abwehrreihen aufeinander ein

und so sind die Spieler von der U 13 an

geschult, in einer Viererkette zu spielen,

eine Ausrichtung, die im heutigen Se-

niorenfußballbereich selbstverständlich

ist. Die Mannschaft weiß, wie sie sich bei

Angriffsaktionen des Gegners, sei es,

dass diese über außen oder durch das

Zentrum kommen, verschieben muss.

Dafür spricht auch die Zahl der wenigen

Gegentreffer. Gerade einmal 13 Stück

kassierte das Team. Rainer Krieglmaier

hat eine klare Zielvorstellung: „Mir ist

wichtig, dass die Spieler zwei Systeme

spielen können: 4:4:2 und 4:2:3:1 Wei-

terhin sollte sich jeder Spieler minde-

stens auf zwei oder drei Positionen zu-

rechtfinden. Als Beispiel nennt er Pas-

qual Krieglmaier, der sowohl Stürmer, als

auch auf der „sechs“ und seit kurzem auch

als Innenverteidiger spielen kann. Ihm zur

Seite stand mit Willi Hollinger ein eben-

falls sehr erfahrener und zuverlässiger

Übungsleiter, der seine Trainerlizenz be-

reits vor 10 Jahren erworben hat und seit

viereinhalb Jahren bei der JFG aktiv ist.

Er war an 99,5 % der Trainingseinheiten

beteiligt, vertrat Rainer Krieglmaier wäh-

rend seinen Schichtzeiten und war stets

die gute Seele der Mannschaft (medizi-

nische Betreuung, Chauffeur für die aus-

wärtigen Spieler, Berichte für Homepage).

Wohin die Reise nun im kommenden

Jahr gehen wird, bleibt abzuwarten, denn

die Trauben in der Bezirksoberliga hän-

gen hoch. Auf alle Fälle kommen weitere

Anfahrtswege auf Mannschaft und Trai-

ner hinzu sowie auf den Verein erhöhte

Kosten, denn Fahrten nach Mühldorf und

Burghausen sowie hauptsächlich ins

Münchner Stadtgebiet stehen an. „Doch
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VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32

85072 Eichstätt

Telefon (0 84 21) 97 21 -0

Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr

Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen

Gruppenreisen

N A T U R S T E I N W E R K
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dies dürfte es allen an der JFG beteilig-

ten Vereinen wert sein“, sind Vorsit-

zender Michael Sturm und Jugendleiter

Thomas Differenz unisono sehr stolz auf

ihr jüngstes Aushängeschild. Der Auf-

stieg in die BOL ist nämlich sicher als

größter Erfolg in der noch recht jungen

Geschichte der JFG Region Eichstätt

einzustufen.

Nun ist es endlich vollbracht, der größte

Erfolg der JFG wurde nun erreicht.

Der BOL-Aufstieg!

Nicht nur die Spieler hatten natürlich ei-

nen großen Anteil daran sonder auch un-

sere Trainer Rainer Kriegelmeier und

Edgar Mayer

Was war das nur für eine geile

Saison 13/14

der U17 JFG Eichstätt ?

Fußball
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Willi Hollinger. Ich mein, man muss es

erst einmal schaffen, das Training so zu

gestalten, dass es erfolgsversprechend

ist und gleichzeitig den Spielern nicht die

Lust ausgeht. Da beginnt es z.B. mit die-

sen nervigen Kräftigungsübungen, diese

ständigen Sprint-Stafetten oder die mal

wieder viel zu langen Parcours. Aber man

glaubt es kaum selbst unter Willi und Rai-

ner darf man einmal was im Training mit

dem Ball veranstalten und somit vergeht

auch nicht die Lust an diesen vielen kre-

ativen Trainingseinheiten. Diese Mischung

aus hartem aber zugleich auch anschau-

lichem Training brachte den so großen

Erfolg. Aber auch die vor jedem Spiel ge-

nausten durchstudierte Taktik brachte

uns jedes mal einen Vorteil. Das Ge-

heimnis liegt dieses Jahr einfach allge-

mein dann an der tollen Stimmung in der

Mannschaft wo jeder für jeden auf dem

Platz alles gegeben hat und wir ständige

SpE-Fotos: www.jfg-eichstaett.de

gute Motivation von der Bank der Trainer

bekommen haben.

Ich bin mir sicher ohne euch 2 Coachs

wäre es äußerst schwer geworden so

einen großen Erfolg zu erzielen. Und man

vergesse nicht - ganze 2½ Jahre war der

97er-Jahrgang unter diesen 2 Wunder-

trainern ungeschlagen! Findet erst einmal

so engagierte und perfekte Fußballlehrer

wie dieses .

Zum Schluss sollte man dann eigentlich

noch die Aufstiegs- bzw. Meisterfeier er-

wähnen aber hey wir sind ein Team, hal-

ten zusammen und verschweigen dann

auch so manche unserer - wie soll ich es

nennen - Ausrutscher! Ich würde mal sa-

gen, das muss wiederholt werden.

Rainer und Willi wenn ihr das hier liest,

dann nochmal ein großes Dankeschön

von dem ganzem Team für diese Ham-

mersaison!

*Traumpaar*

Fußball

Jonas Hiller
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Volleyball

Unsere Jugend-Volleyballmannschaften 2014/15

Dombrowski Julia, Röhl Lisa-Marie, Huber Alina, Lehner-Bijou Maja, Betreuerin: Kobell

Amandea, Kehl Ines

U13 – 2014

Isabella, Adriana, Sanja, Eileen, oben v.l.n.r. Evelyn, Geena, Katharina, Esra; es fehlen: Ronja,

Alinda,Antonia Betreuerin:Andjelic Tina

U16 – 2014



LANDBÄCKEREI

KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M
ETZGEREIMICHAEL

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88

85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN

MATERIALIEN

INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN

ENTWÜRFEN

RESTAURATION

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl

Mode

Qualität

Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S
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oben: Schumann Joline, Nossek Tanja, Wutzer Sarah, Maus Annika, Heigl Tina – unten: Adl-

kofer Julia, Habich Franziska, Müller Eva, Geitner , Waldau ; Es fehlen:

Schmid Caroline, Pröll Stefanie; Betreuerin: HokeAndrea

Magdalena Laura

U16 II –2014

oben: Schneider Carmen, Wohlfahrt Susnna, Kitic Vesna, Schröder Maike unten: Mayer

Michaela, Kraus Pauline, Becker Lara, Brandl Leonie, Habisch Maria; es fehlen: Bittl

Michaela, Heß Daniela, Draghinda Sara, Meyer Daniela; Betreuerin: HokeAndrea

U18 – 2014:

Volleyball
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Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!
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Volleyball

oben: Kitic Vesna, Wohlfahrt Susanna, Geitner Katharina, Brandl Leonie, Lüber Carlotta;

unten: Becker Lara, Kraus Pauline, Mayer Michaela, Schneider Carmen, Grotter Eva;

Betreuerin: GablerAnna Lena

U20 – 2014

Nachts in der Turnhalle

Gemeinsam eine Nacht in der Turnhalle zu verbringen, gehört inzwischen schon zur Tradition

der Volleyballabteilung. Diesmal stand nicht der Sport im Vordergrund, sondern sich ge-

meinsam auf die kommende Saison 2014/15 einzustimmen.
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Wir, hatten auf jeden Fall Spaß mit euch.Amanda, Sandra und Andrea

Zusammen wandern, grillen, Trikots ausprobieren, Mannschaftsfotos machen, natürlich Vol-

leyball spielen, Gruselgeschichten erzählen, oder einfach abhängen auf unseren gemüt-

lichen Mattenbetten (auch mal 3-stöckig) gehörten heuer zu unseremAbendprogramm.

Volleyball
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Dass beim Faustball tatsächlich auch sport-

liche Aktivitäten im Vordergrund stehen

ist im Bild durchaus ersichtlich. Seitdem

uns Sepp Ditz in Richtung Straubing ver-

lassen hat wird es für die verbliebenen

7 Aktiven (nicht im Bild Gerd Schmid

und „Nepper“ Schneider) immer schwie-

riger, die Trainingszeiten am Dienstag

um 18:00 Uhr in der Sporthalle „Am Gra-

ben“ regelmäßig zu bestreiten.

Deshalb hier nochmals der Aufruf an alle,

die mit einem Ball umgehen können, die

zumindest einmal in der Woche kräftig

schwitzen wollen, die ihre Knochen und

Muskeln nicht nur beim Couching stra-

pazieren wollen, die danach auch einen

gemütlichen Plausch im Sportheim ha-

ben wollen.

Faustball

ZUM FAUSTBALL

IM VfB EICHSTÄTT!!

Schorsch Rohauer



25

Thomas Fentner
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Turnen

Muttertagsausflug

der VfB-Gymnastikdamen

Am 2. Maiwochenende starteten wir wie-

der zu unserem schon traditionellen Mut-

tertagsausflug. Diesmal hatten wir Gar-

misch-Partenkirchen als Ziel, wo wir auf

den Spuren vieler bekannter Sportler (wie

dem legendären Bobpiloten Anderl Ost-

ler, Maria Riesch, Familie Neureuther)

und auch Künstler (Michael Ende, Richard

Strauß) wanderten.

In knapp 4 Stunden brachte uns die

Bahn ans Ziel unterbrochen von einem

ca. einstündigen Aufenthalt in München,

den wir zu einer ausgiebigen Brotzeit

nutzten, die von unserer bewährten „Ver-

pflegungsmeisterin“ Elfie bestens vorbe-

reitet war. Bei der Ankunft in Garmisch

empfing uns leider strömender Regen,

der uns aber von unserem Programm

nicht abbringen konnte. Wir flanierten durch

die historische Ludwigsstraße in Parten-

kirchen und schauten uns die prächtigen

Hausfassaden mit den Lüft´lmalereien

an. Weiter ging´s zur Wallfahrtskirche St.

Anton am Philosophenweg, wo wir das

Kuppelfresko von Johann Evangelist Hol-

zer bewundern konnten, was natürlich ei-

nen Bezug zu Eichstätt herstellt, denn

auch hier können wir Werke von Holzer

finden. Der Regen hatte inzwischen auf-

gehört und wir wanderten nach einer ge-

mütlichen Kaffeepause durch die histori-

sche Sonnenstraße zu unserem Hotel,

wobei vielleicht die eine oder andere nach

einem Mitglied der „Garmisch-Cops“ Aus-

schau hielt.

SpE-Foto: Heidi Tredt
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Weitere Infos bei:

Für den Abschluss des

Optik Haugg-Kontaktlinsen-

Systems erhalten Sie von uns

Kennen Sie das Optik Haugg

Turnen

Am Montag (ohne Regen) wanderten wir

zum Riessersee, dem Namenspatron des

Eissportclubs SC Riessersee. Bekannt

wurde der See auch durch die Olympi-

schen Spiele 1936, weil dort die Bob-

bahn angelegt war, an derem Verlauf

man heute entlang wandern kann. Wie

viel Mut man damals brauchte, um in

einen Bob zu steigen, kann man ermes-

sen, wenn man sich einen der histori-

schen Schlitten anschaut.

Sehr schön ist auch der Michael-Ende-

Kurpark angelegt mit Blumenrabatten

und altem Baumbestand.

Es hätte noch viele Sehenswürdigkeiten

gegeben, die wir gern besichtigt hätten,

wie das Königshaus am Schachen, er-

baut von unserem „Kini“, die Olympia-

schanze, die Partnach-Klamm, den Eib-

see mit der Zugspitze, aber dafür reichte

leider die Zeit nicht.

Bei der Heimfahrt hatten wir noch „Aben-

teuer“ zu bestehen. Da im Bahnhof Weil-

heim bei Bauarbeiten eine Fliegerbombe

entdeckt wurde, die natürlich entschärft

werden musste, durften keine Züge durch

den Bahnhof fahren. Also mussten wir

uns in einen engen Bus quetschen und

damit bis Tutzing fahren, wo wir dann

wieder in den Zug einsteigen konnten.

Trotz dieser Hindernisse kamen wir ge-

gen 20:00 Uhr wohlbehalten wieder in

Eichstätt an, wo viele Ehemänner ihre vor

dem Muttertagsstress geflohenen Frauen

gerne wieder in Empfang nahmen. Mit

einem Dank an die gute Organisatorin

Ingrid beendeten wir ein erlebnisreiches

Wochenende. Heidi Tredt
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Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

Werden Sie

Mitglied im Fußballförderkreis

des

VfB Eichstätt e.V. 1920

Sie fördern mit Ihrer Mitgliedschaft den Fußball im Verein und

ermöglichen gleichzeitig qualifizierte Jugendarbeit.

Sie ermöglichen die Ausweitung der intensiven Betreuung durch
Beschäftigung qualifizierter und motivierter Trainer/Übungsleiter im

Jugendbereich.

Sie ermöglichen die Durchführung von Weiterbildungsmaßnahmen
für Trainer und Übungsleiter.

Sie stärken die Förderung von Talenten im eigenen Verein.

Ansprechpartner: Thomas Hein

Verein

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Inserieren auch Sie im

VfB-Echo!!!

Hier

könnte Ihre

Anzeige

stehen!!
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Verein

Auf dem diesjährigen Sommerfest der Trebbin GmbH & Co. KG aus Eichstätt entschied man

sich, den Spendenerlös an die Jugendabteilung des VfB zu geben. Traditionell sammeln die

Mitarbeiter einmal im Jahr, um unterschiedlichste Projekte zu unterstützen. Dieses Jahr war

die Jugendabteilung des VfB an der Reihe.

Spende Trebbin



Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 84. Geburtstag:

04. August Christoph Müller

24. September Brigitt Bittl

24. Oktober Josef Rußer

13. Juli

25. Wolfgang Ochsenkühn

07. August Johannes Tontarra

13. September Silvia Reimann

30. Juli Willi Reuder

17. Juli Gerda Durst

02. August Hermann Stark

20. August Toni Hein

03. September Karl Gabler

19. September Heinz Walter

24. September Willi Bittl

10. August Karl Fink

04. Oktober Maria Mayerhofer

31. Juli Michael Karl

02. August Kreszentia Hausfelder

20. August Karl Wotschka

01. Oktober Frieda Späth

08. Oktober Kaspar Spiegl

30. Oktober Erwin Pfab

02. Juli Amanda Kölle

31. Oktober Herold Werner

19. Juli Martin Friedl

18. August Leopold Kettner

Gabriele Hocheder

28. Oktober Hubert Müller

Juli

30
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Am Sportplatz 8, 85072 Eichstätt - Telefon und Fax: 08421 / 3892

VfB Eichstätt 1920 e.V.

vfb-eichstaett@web.de · www.vfb-eichstaett.de

Vorstandschaft

Abteilungen

besondere Aufgaben

1. Vorstand Thomas Hein 08421 / 9 37 81 21 vorstand@vfb-eichstaett.de

2. Vorstand Oliver Lechner Privat:. 08458 / 98 73

Büro: 08421 / 97 69 0 o.lechner@vfb-eichstaett.de

Schatzmeister Roland Püschel - kassier@vfb-eichstaett.de

Geschäftsführer Georg Rohauer 08421 / 7070059

Fax: 08421 / 3892 eichstaett.de

Jugendleitung Fred Pfaller 0172 / 97 23 419 jugendleiter@vfb-eichstaett.de

Fußball Hans Benz fussball@vfb-eichstaett.de

Jugendfußball siehe: Jugendleitung Fred Pfaller

Volleyball Jürgen Kätzlmeier 08421 / 2331 juergen.kaetzlmeier

@klinikum-ingolstadt.de

Turnen Anita Vogl 08421 / 2321 anita.vogl.@web.de

Einrad Jutta Kleesattel 08421 / 89473 j.kleesattel@gmx.de

GyVoFu Karl Fink 08421 /5511 -

Faustball Georg Rohauer -

Badminton Max Kölle 08421 / 4952 -

Beisitz Jugend Schagg Zieglwalner 0170 / 44 58 455 schagg@online.de

Beisitz Volleyball Renate Rudingsdorfer 08421 / 1563 fam.rudingsdorfer@freenet.de

Beisitz Fußball Sepp Schiebel 08421 / 4626 schiebel21@freenet.de

Freizeit Norbert Hell 08421 / 5227

Werbung siehe: 1. Vorstand Thomas Hein

Sport -Echo Franz Stur 08421 / 2957 franzstur@online.de

Sportheim Josef Rudingsdorfer 08421 / 7205 wirt@vfb-eichstaett.de

geschaeftsfuehrer@vfb-

08421 / 7070059

Verein
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